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Sonntag, 7. November 2021 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Fürbitte für Großbritannien und den erfolgreichen Ausgang der Weltklimakonferenz 

In Großbritannien wird in dieser Woche an die Toten von Krieg und Gewalt erinnert, zugleich geht es 

im schottischen Glasgow um die Zukunft unserer Erde 

 
Fürbitte 

Gott, in diesen Tagen denken wir besonders an Großbritannien: In der kommenden Woche wird in 

Großbritannien der Toten von Krieg und Gewalt, vor allem der beiden Weltkriege, gedacht. Wir danken 

für die Hand der Versöhnung, die uns Deutschen nach dem Zweiten Weltkrieg ausgestreckt wurde. 

Wir beten für unsere Partnerdiözesen Durham, Ely und Lichfield und um gute Verbundenheit auch in 

diesen Zeiten, in denen gegenseitige Besuche nur schwer möglich sind. Lass uns gemeinsam für 

Frieden, Gerechtigkeit und die Bewahrung deiner Schöpfung eintreten. 

Gott, wir bitten für die Klimakonferenz der Vereinten Nationen in Glasgow. Gib gute und faire 

Verhandlungen und lass die Beteiligten entschlossen und mit Mut und Verstand dafür eintreten, dass 

bereits gefasste Beschlüsse auch wirklich umgesetzt werden. Lass uns alle unseren Beitrag leisten, 

dass deine Schöpfung bewahrt und der Erwärmung unserer Erde eine wirksame Grenze gesetzt wird. 

 

Hintergrundinformationen 

Vom 31. Oktober bis 12. November findet die Weltklimakonferenz der Vereinten Nationen im 

schottischen Glasgow statt. Mehr als 25.000 Menschen sind dazu nach Glasgow gereist, 

Politiker*innen sowie viele Vertreter*innen der Zivilgesellschaft. Zugleich wird in Großbritannien in der 

kommenden Woche der Toten von Krieg und Gewalt gedacht, denn am 11. November 1918 endete 

der Erste Weltkrieg. Zugleich jährt sich am 14. November die Zerstörung Coventrys zum 81. Mal. In 

Deutschland wird an diesem Sonntag die Ökumenische FriedensDekade eröffnet, die bis zum Buß- 

und Bettag in vielen Gemeinden begangen wird. Das diesjährige Motto lautet: „Reichweite Frieden“. 

Dabei umfasst Frieden im Sinne der Ökumenischen FriedensDekade immer auch die Themen 

Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung. 

 

Vorschläge aus dem Gesangbuch 

Zum Ende des Kirchenjahres passt gut das Lied aus England: „Herr, mach uns stark im Mut, der dich 

bekennt“ (EG 154), zum Lob der Schöpfung gibt es das ebenfalls aus England stammende Lied: 

„Gottes Geschöpfe, kommt zuhauf!“ (EG 514). Als Schuldbekenntnis kann das Versöhnungsgebet 

von Coventry (EG 828) gesprochen werden. 

 

Pastorin Christa D. Hunzinger, Europareferentin 


